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Der Integrator ROI-3

Um die Phasenlage der passiven Rogowski-Spule um 90 ° zu korrigieren, ist eine Integratorschaltung notwendig.
Gleichzeitig ist es wünschenswert, ein Standardsignal zu erhalten, um die Kompatibilität zu den üblichen
Messgeräten sicherzustellen. Für einen Ausgang von 3 x 1 A ist der drei-Phasen-Integrator ROI-3 bestens
geeignet. Es können drei Rogowski-Spulen gleichzeitig angeschlossen werden. Als Spannungsversorgung wird
eine 24 VDC Quelle benötigt.
Die Montage ist auf einer 35mm-DIN-Hutschiene vorgesehen.

Abbildung 8: 3-Phasen Integrator ROI-3

Wirkungsweise des ROI-3

● Ein Integrator ist unerlässlich, um das Ausgangssignal der Rogowski-Spulen abzugleichen und um 90 ° zu verschieben. Es besteht

aus einer aktiven elektronischen Schaltung mit vernachlässigbarem Offset und einer guten Linearität.

● Das Ausgangsspannungssignal der Rogowski-Spule wird auf das Standardsignal 1 A gewandelt.

● Das Ausgangsspannungssignal der passiven Rogowski-Spule ist proportional zur Frequenz des gemessenen Stromes. Der

verbaute Equalizer garantiert ein zum Primärstrom lineares Signal über einen weiten Frequenzbereich.

● Bei der Bestellung in Verbindung mit der Rogowski-Spule FASK muss der primäre Bemessungsstrom festgelegt werden. Es ergibt

sich ein festes Übersetzungsverhältnis wie bei einem herkömmlichen Stromwandler (z. B. 1.000 / 1 A). Der primäre Messbereich

0-1000 A wird auf den sekundären Messbereich von 0-1 A abgebildet.

Vorteile des ROI-3

● Kompaktes Gehäuse für den Anschluss von drei FASK

● Der ROI-3 misst keine Gleichströme im Verbund mit dem FASK, kann jedoch im Gegensatz zu einem Stromwandler genaue

Messungen der Wechselstromkomponente durchführen, selbst wenn eine große überlagerte Gleichstromkomponente vorhanden ist,

da kein Eisenkern eine Sättigung verursacht. Diese Funktion ist besonders nützlich für die Messung von Rippelströmen,

beispielsweise in Batterieladesystemen.

● Der Integrator ROI-3 besitzt ein relativ gutes Frequenzverhalten.

Das Ausgangssignal (1A) darf nur mit potentialgetrennten
1A Stromwandlereingängen am Messgerät verbunden werden.

Eine Verbindung des Eingangs- oder Ausgangssignals mit einer
externen Spannung ist nicht zulässig und kann zur Zerstörung
des ROI-3 Messumformers führen.
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Anschlussbelegung Spezifikationen

Abbildung 10: Anschlussschema des ROI-3

Abmessungen

Abbildung 9: Abmessungen des ROI-3

Modell ROI-3

Anzahl Phasenanschlüsse 3

Bemessungsausgangssignal 1A AC rms

Max. Ausgangssignal (overload) 1,5A AC rms

Primärbemessungsströme [A] 250; 400; 630; 1.000; 1.500;
2.000; 4.000; 6.000; 10.000

Übersetzungsgenauigkeit 0,5 % bei 1 % (≥10 A) bis 110 % des
Primärbemessungsstroms @ 25 °C

Phasenfehler ≤ 0,5 °

Linearität ± 0,2 % des Messwertes (bei 10 – 120 %
des Bemessungsstromes)

Bandbreite 30 Hz bis 5 kHz

Maximalbürde pro Phase 0,5 Ω

Energieverbrauch 10 W

Ausgang bei 0A (zero drift) ≤ 0,01A

Temperaturdrift 200 ppm/K

Gewicht 185 g

Abmessungen 114 x 100 x 22,5 mm

Versorgungsspannung 24V DC

Arbeitstemperaturbereich -30 °C bis +70 °C

Lagertemperaturbereich -30 °C bis +70 °C

Relative Luftfeuchtigkeit 80 % maximal ohne Kondensation

Schutzgrad IP 20

Zertifizierung CE zertifiziert

24V DC (± 2%)

20W
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Frequenzübertragungsverhalten des ROI-3

Abbildung 11: Frequenzübertragungsverhalten des ROI-3 mit einer FASK 150 (Amplitudenfehler und Phasenfehler)


